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Neugründung Encory sammelt und bereitet auf  

Gebrauchte Kfz-Teile besser nutzen  
 
Berlin/München. Die ALBA Group und die BMW Group haben heute das 
Gemeinschaftsunternehmen Encory GmbH mit Sitz in Unterschleißheim bei München 
gegründet, das gebrauchte Kraftfahrzeugteile wiedergewinnen, aufbereiten und 
vermarkten wird. Zudem bietet Encory, an dem beide Unternehmen zu je 50 Prozent 
beteiligt sind, Entsorgungslösungen für Kraftfahrzeugteile und -reststoffe und damit 
zusammenhängende Logistik- und Beratungsdienstleistungen an. Ziel des 
Unternehmens ist es, den Wiederverwendungsanteil qualitativ hochwertiger Kfz-Teile zu 
erhöhen und gleichzeitig die Sammlung und Aufbereitung von Gebrauchtteilen effektiv 
und effizient zu organisieren. 
 
Innerhalb der ALBA Group wird die Beteiligung von der Interseroh Dienstleistungs GmbH 
geführt. Interseroh steuert in dem Joint Venture nicht nur seine Erfahrung im Schließen 
von Wertstoffkreisläufen und als Logistik-Koordinator bei. Der Recyclingspezialist verfügt 
auch über Erfahrungen im Aufbau von Rücknahmesystemen sowie über ein Netz von 
Partnerunternehmen, über das er Rückführungs-Logistik-Systeme betreibt. Interseroh ist 
bereits im Management von Kfz-Werkstatt-Abfällen aktiv.  
 
Über die BMW Group: 
 
Die BMW Group ist mit ihren Marken BMW, MINI und Rolls-Royce der weltweit führende 
Premium-Hersteller von Automobilen und Motorrädern und Anbieter von Premium-
Finanz- und Mobilitätsdienstleistungen. Als internationaler Konzern betreibt das 
Unternehmen 31 Produktions- und Montagestätten in 14 Ländern sowie ein globales 
Vertriebsnetzwerk mit Vertretungen in über 140 Ländern. 
 
Im Jahr 2015 erzielte die BMW Group einen weltweiten Absatz von rund 2,247 Millionen 
Automobilen und rund 137.000 Motorrädern. Das Ergebnis vor Steuern belief sich auf 
rund 9,22 Mrd. Euro, der Umsatz auf 92,18 Mrd. Euro. Zum 31. Dezember 2015 
beschäftigte das Unternehmen weltweit 122.244 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
 
Seit jeher sind langfristiges Denken und verantwortungsvolles Handeln die Grundlage 
des wirtschaftlichen Erfolges der BMW Group. Das Unternehmen hat ökologische und 
soziale Nachhaltigkeit entlang der gesamten Wertschöpfungskette, umfassende 
Produktverantwortung sowie ein klares Bekenntnis zur Schonung von Ressourcen fest in 
seiner Strategie verankert. 
 
Über die ALBA Group: 
 
Die ALBA Group ist mit ihren beiden Marken ALBA und Interseroh in Deutschland und 
Europa sowie in Asien mit insgesamt rund 7.500 Mitarbeitern aktiv. Im Jahr 2015 
erwirtschaftete sie einen Umsatz von rund 2,2 Milliarden Euro. Damit ist die ALBA Group 



 
 

einer der führenden Recycling- und Umweltdienstleister sowie Rohstoffversorger 
weltweit. Durch die Recyclingaktivitäten der ALBA Group konnten allein im Jahr 2014 
rund 6,6 Millionen Tonnen Treibhausgase im Vergleich zur Primärproduktion und mehr 
als 48,3 Millionen Tonnen Primärrohstoffe eingespart werden. 
 
Weitere Informationen zur ALBA Group finden Sie unter www.albagroup.de. Unter 
www.albagroup.de/presse können Sie alle Pressemitteilungen der ALBA Group als 
RSS-Feed abonnieren. Bitte beachten Sie auch unser Onlineportal mit Informationen 
rund um die Themen Rohstoffe und Recycling: www.recyclingnews.info. 
 
Das anliegende Foto ist unter der Quellenangabe „BMW Group“ frei verwendbar. 
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